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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSG 1920 Mackenzell : FSV Germania 09 Fulda 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

FSV Germania 09 Fulda baut Siegesserie in Herren Kreisliga 
Gr. Nord aus

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des FSV Germania 09 Fulda, als Jürgen
Mohr das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber der TSG 1920 Mackenzell
sicherstellen konnte. Schon nach 70 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Kaum Chancen hatten Schmitt / Müller beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Diegelmann / Koschetzki. Das musste man neidlos anerkennen. Wenige Chancen
hatten dann Heindl / Unger beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Miret Lopez / Herbert. Keinen Zähler
beisteuern konnten Hagemann / Eckart im Spiel gegen Mohr / Farnung, das 0:3 verloren ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen hatte derweil Jörg Schmitt beim 5:11, 9:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Matthias
Diegelmann und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte,
nicht gerecht. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manuel Miret Lopez konnte Carsten Müller
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim
Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eine umkämpfte
Niederlage gab es derweil für Jan Heindl beim 9:11, 8:11, 11:8, 11:9, 5:11 gegen Christian Herbert.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Catrin Hagemann bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Koschetzki. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Lutz Unger hatte wenig später gegen Jörg
Farnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Nichts
auszurichten hatte Michael Eckart beim 6:11, 7:11, 7:11 gegen Jürgen Mohr. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG 1920 Mackenzell am 26.11.2022 gegen den FV
Horas 1910 Fulda IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.12.2022 gegen den
Hünfelder SV 1919 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1920 Mackenzell

Doppel: Schmitt / Müller 0:1, Heindl / Unger 0:1, Hagemann / Eckart 0:1 
Einzel: J. Schmitt 0:1, C. Müller 0:1, J. Heindl 0:1, C. Hagemann 0:1, L. Unger 0:1, M. Eckart 0:1 

 FSV Germania 09 Fulda
Doppel: Miret Lopez / Herbert 1:0, Diegelmann / Koschetzki 1:0, Mohr / Farnung 1:0 
Einzel: M. Lopez 1:0, M. Diegelmann 1:0, A. Koschetzki 1:0, C. Herbert 1:0, J. Mohr 1:0, J. Farnung
1:0


